Herr Albares: „Die Stabilität und die Prosperität 
Spaniens sind eng mit einander verknüpft“ 


Madrid-Der spanische Minister für Auswärtige 
Angelegenheiten, für die Europäische Union und für die 
Zusammenarbeit, Jose Manuel Albares, hat am Freitag, dem 
18. März 2022 unterstrichen, dass „die Stabilität und die 
Prosperität Spaniens eng mit einander verknüpft sind“. 


„Heute schneiden wir eine neue Phase in unseren 
Beziehungen mit Marokko an und frieden definitiv eine Krise 
mit einem strategischen Partner ein“, stellte der Chef der 
spanischen Diplomatie auf einer Pressekonferenz in Barcelona 
fest. 


Diese neue Etappe würde „auf den gegenseitigen Respekt, die 
Einhaltung der Abkommen, die Abwesenheit von einseitigen 
Aktionen und die Transparenz sowie die permanente 
Kommunikation beruhen werden“, hat er darauf bestanden. 


„Die Stabilität und die Prosperität unserer Staaten sind eng 
mit einander verknüpft. Spanien und Marokko sind vermöge 
der Geschichte und der Geographie eng mit einander 
verknüpft. Die beiden Staaten sind vermittels von mehr als 16 
Milliarden Euro der kommerziellen Austäusche eng mit 
einander verknüpft. Marokko ist der dritte wirtschaftliche 
Partner Spaniens außerhalb der Europäischen Union“, 
bemerkte Herr Albares, präzisierend, dass diese Austäusche 
sich weiterhin der Pandemie in Verbindung mit dem Covid-19 
zum Trotz ausgewachsen haben. 


„Die spanischen Ausfuhren in Richtung Marokko sind im Wert 
von 29% in 2020/2021 angestiegen. 17.000 spanische 
Unternehmen pflegen kommerzielle Beziehungen mit Marokko 
und 700 davon sind im Nachbarland niedergelassen. Mehr als 
800.000 Marokkaner leben in Spanien, sind vollkommen 
integriert und steuern zum Kreiern unseres Wohlstandes bei“, 
stellte er klar heraus. 


„Diese neue Etappe wird (...) ausgehend von einer klaren und 
ehrgeizigen Roadmap entwickelt werden, zwecks dessen die 
Stabilität und die Souveränität, die territoriale Integrität und 
die Prosperität unseres Landes zu garantieren“, bekräftigte 


der spanische Minister, zusichernd, dass Madrid und Rabat 
„diese neue Etappe mit Entschlossenheit in Angriff zu nehmen 
haben, zwecks dessen sich gemeinsam allen 
gemeinschaftlichen Herausforderungen stellen zu dürfen“. 
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